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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

Post SV Augsburg : TSG Thannhausen II 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Post SV Augsburg gegen TSG Thannhausen II 9:1

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des Post SV Augsburg im Spiel der
Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) gegen die TSG Thannhausen II beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am Samstag mit 1
Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 27:14 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Gamm und Richter und Ballis die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Gamm / Mayr und Wassermann / Steffen
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberinnen. Richter / Ballis gewannen
anschließend ihr Spiel gegen Fendt / Wirth sicher mit 14:12, 12:10, 15:13. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nikola Gamm kam mit der Spielweise von Lina Wirth am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große Favoritin
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Sabine Richter gewann gegen Sarah Fendt mit 3:2. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Sabine Mayr letztlich parat, um Romy
Steffen final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kaum gefährdet war hingegen der
Erfolg in drei Sätzen von Nina Ballis gegen Daniela Wassermann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Nikola Gamm hatte im Einzel gegen Sarah Fendt am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Sabine Richter
nach einem Zweisatzrückstand, machte Lina Wirth dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. 2 Sätze lang fand Sabine Mayr gegen Daniela Wassermann keine Mittel, bevor sie
mächtig auftrumpfte und das Spiel dann doch noch in fünf Sätzen drehte. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Nina Ballis zwar
einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Romy Steffen aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Post SV Augsburg am 08.10.2022 gegen den TV
Konradsreuth möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.09.2022 gegen den SSV Wildpoldsried versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Augsburg

Doppel: Gamm / Mayr 1:0, Richter / Ballis 1:0 
Einzel: N. Gamm 2:0, S. Richter 2:0, S. Mayr 1:1, N. Ballis 2:0 
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 TSG Thannhausen II
Doppel: Wassermann / Steffen 0:1, Fendt / Wirth 0:1 
Einzel: S. Fendt 0:2, L. Wirth 0:2, D. Wassermann 0:2, R. Steffen 1:1


